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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Merkendorf : TSV 1898 Bechhofen 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Merkendorf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Merkendorf im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV 1898
Bechhofen beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Kratzer, Schmidt und Edelhäuser, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Kratzer / Schmidt beim
Sieg in drei Sätzen gegen Mägerlein / Schitz von Beginn an. Der kampflose Sieg von Weeger /
Edelhäuser bescherte daraufhin dem TSV Merkendorf anschließend einen Punkt. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Lukas Kratzer sein 3:2 gegen Vitali
Schitz unter Dach und Fach hatte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. 2:3 hieß es am Ende, als Günter Weeger und Bernd Mägerlein am Tisch
die Schläger kreuzten. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Der kampflose Sieg von Bernd Edelhäuser bescherte nachfolgend dem
TSV Merkendorf anschließend einen Punkt. Eher wenig Gegenwehr bekam Jochen Schmidt bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Jens Wenk. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV
Merkendorf und des TSV 1898 Bechhofen in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Kratzer
beim 11:5, 11:6, 11:4 von Bernd Mägerlein. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Günter Weeger wehrte eine 1:0 Satzführung von Vitali
Schitz ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu
erwartenden Begegnung noch ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Weeger
nun bei 13:15. Bernd Edelhäuser war im Einzel gegen Jens Wenk nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig später Jochen Schmidt, da
der TSV 1898 Bechhofen unvollständig angetreten war. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Merkendorf geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den
TuS Feuchtwangen IV, während der TSV 1898 Bechhofen am 10.04.2024 gegen den TSV
Merkendorf II antritt.

 Statistik:
 TSV Merkendorf

Doppel: Kratzer / Schmidt 1:0, Weeger / Edelhäuser 1:0 
Einzel: L. Kratzer 2:0, G. Weeger 1:1, B. Edelhäuser 2:0, J. Schmidt 2:0 

 TSV 1898 Bechhofen
Doppel: Mägerlein / Schitz 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: B. Mägerlein 1:1, V. Schitz 0:2, J. Wenk 0:2


